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KOMPAKTGERÄTE

E-M-Bagger auf der bauma

Zu den Ausstellern auf der diesjährigen bauma zählte
auch das Unternehmen Riebsamen, dessen Produkte
sich insbesondere durch eine kompakte Bauweise aus-
zeichnen. Sie empfehlen sich hierdurch für ein flexibles
und damit auch anspruchsvolles Einsatzsegment.
Zu den Exponaten in München zählte auch der hauseige-
ne E-M-Bagger. Frei nach dem Motto „Wir können nicht
nur in die Höhe“ präsentierte man das Gerät mit Gra-
bungen bis zu 4 m Tiefe. Der Euro-Multi-Bagger eignet
sich durch sein Funktionsspektrum und seine Abmaße
für Gebäudetrockenlegung, Altbausanierung und Keller-
ausgrabungen im Gebäude. Dank der stufenlos posi-
tionierbaren Stützfüße ist der 1900 kg schwere und 
26 PS starke Bagger in wenigen Minuten einsatzfähig.

Auch der Dienstleistungsspezialist Matusch aus Coburg

war auf der diesjährigen bauma mit einem eigenen Mes-

sestand vertreten. Dort herrschte nach Angaben des

Unternehmens am Messestand im Hallenbereich trotz 

besten Wetters auf dem Außengelände reges Interesse ins-

besondere wegen E.P.O.S., das Einsatz-, Planungs- und 

Organisations-System für Schwertransportunternehmen,

Kran- und Arbeitsbühnenvermieter.

Ergonomische Bedienung. Der Benutzer steuert mit

E.P.O.S. den gesamten Auftragsdurchlauf, vom Angebot

über Disposition zum Auftrag einschließlich Fakturierung,

Mahnwesen und Statistik. Die Abwicklung komplexer

Zusätzliche Leistung
Matusch erweitert E.P.O.S.-Software

Programmerweiterung: Geschäftsführer Christian Matusch

bei einer Präsentation. (Foto: Matusch)

WIEGETECHNIK

Kunden als Partner

Bei Bark System- und Wiegetechnik werden

die Kunden, so das Unternehmen, als Part-

ner angesehen. Dank der Trennung von

Wiegen und Anzeigen im Bark-System sollen

die Kunden zu 90 Prozent auftretende Feh-

ler selbst beheben können. In München zeig-

ten die Fachbesucher ebenso Interesse 

für die Radlader- und Teleskopladerwaage 

LIBRA Light, die den Einstieg in die mobile

und dynamische Verwiegung darstellt, eben-

so wie für die LIBRA Premium. Während die 

Light vorwiegend zur Vorverladung benutzt

wird, kann die Premium bereits Stammda-

ten verarbeiten. 

Letzte ist zugelassen in der Klasse Y(b) und

besitzt auch eine Europazulassung nach

MID. Auch das neu entwickelte LIBRA b-

Touch fand hohes Interesse bei Kunden und

Interessenten. Vor allem auf die Möglichkeit,

Lieferscheine/Rechnungen für nicht ver-

wiegbare Güter zu produzieren, erhielt Bark

nach eigenen Angaben Resonanz. Auf der

bauma konnte der Hersteller zudem auch

einige Vorschläge aus der Praxis aufneh-

men, die jetzt bereits im Standard zur Ver-

fügung stehen. Auch die seit langem am

Markt etablierte Radladerwaage XR4309,
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(Foto: Riebsamen)


